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Weiterbildungszentrum 1 5223 Rinlken AG

Kurstabelle Winter 1978/79

Beschränkte Platzzahl!

Datum: Art der Kurse: zeichnung:
Anzat
Tage:

1978

30.10. — 3.11. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung
des Reparaturschweissens M2V 5

1.11. — 3.11. Einführung in das Autogenschweissen M 3 3

6.11. - 10.11. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung
des Reparaturschweissens M2V 5

8.11. — 10.11. Einführung in das Autogenschweissen M 3 3
13.11. — 22.12. Kurskombination K 30: M 1, M 2, M 3, AR 2, A 4 *) K 30 30
21.11. Die Einrichtung einer bäuerlichen Werkstatt M 7 1

30.11. Motorsägen, Entstörung und Unterhalt A 8 1

4.12. Mach es selbst: Umgang mit Farben und Lacken MES 1 1

5.12. Mach es selbst: Wasserversorgung in Haus und Hof MES 2 1

6.12. - 7.12. Mach es selbst: Wand-, Boden- und Deckenbeläge
zur Selbstmontage MES 5 2

8.12. Mach es selbst: Wandrenovation mit modernen mineralischen
Verputz- und Abriebmaterialien sowie mit keramischen Plättli MES 6 1

11.12. Die gesetzliche Ausrüstung landw. Fahrzeuge, überbreiter
Aufsattelgeräte und Anhänger. Zeitgemässe Anhängerbremssysteme

(hydraulisch, pneumatisch) L 1 1

12.12. - 13.12. Elektrische Anlagen auf Motorfahrzeug und Anhänger,
Funktion und Instandhaltung E 1 2

14.12. Kunststoffe in der Landwirtschaft, Verarbeitung und Reparatur M 6 1

1979

3. 1. — 5. 1. Kartoffel- und Rübenvollernter, Unterhalt A 11 3
8. 1. - 19. 1. Diesel- und Benzintraktoren, Funktion, Wartung, Instandsetzung A4 10V
8. 1. 9. 1. Mach es selbst: Wand-, Boden- und Deckenbeläge

zur Selbstmontage MES 5 2
10. 1. Mach es selbst: Wandrenovation mit modernen mineralischen

Verputz- und Abriebmaterialien sowie mit keramischen Plättli MES 6 1

11. 1. Mach es selbst: Umgang mit Farben und Lacken MES 1 1

12. 1. Mach es selbst: Wasserversorgung in Haus und Hof MES 2 1

13. 1. Mach es selbst: Moderne Werkzeuge und Geräte
für Reparaturen und Erneuerungen MES 3 1

15. 1. Die Einrichtung einer bäuerlichen Werkstatt M 7 1

16. 1. Heubelüftungs- und Verteilanlagen, Technik und Anwendung A 9 1

22. 1. - 2. 2. Werkstattarbeiten und Reparaturen an Landmaschinen AR 2 10
5. 2. - 7. 2. Gärtnereimaschinen, Instandhaltung G 1 3
8. 2. - 10. 2. Gärtnereimaschinen, Instandhaltung G 1 3

12. 2. 16. 2. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung
des Reparaturschweissens M2V 5

14. 2. - 16. 2. Einführung in das Autogenschweissen M 3 3
19. 2. 2. 3. Kurskombination KM 11: Elektro- und Autogenschweissen,

Metallbearbeitung, M 1, M 2, M 3 **) KM 11 11

19. 2. - 21. 2. Einführung in das Autogenschweissen M 3 3
26. 2. Heubelüftungs- und Verteilanlagen, Technik und Anwendung A 9 1

5. 3. 9. 3. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung
des Reparaturschweissens M2V 5
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BeDatum: Art der Kurse: Zeich¬
nung:

Anzahl
Tage:

7. 3. Die gesetzliche Ausrüstung landw. Fahrzeuge, überbreiter
Aufsattelgeräte und Anhänger. Zeitgemässe Anhängerbremssysteme

(hydraulisch, pneumatisch) L1 1

8. 3. — 9. 3. Elektrische Anlagen auf Motorfahrzeug und Anhänger,
Funktion und Instandhaltung E1 2

12. 3. Die Regelhydraulik in Verbindung mit Pflug und Anbaugerät H 1 1

13. 3. — 14. 3. Hochdruckpressen, Technik und Instandhaltung A 7 2
15. 3. — 16. 3. Chemischer Pflanzenschutz, Geräte, Mittel, Technik A10 2
19. 3. — 23. 3. Dieseltraktoren, Funktion, Wartung, Instandhaltung A3 5
26. 3. — 29. 3. Mähdrescher, Einführung, Technik, Instandhaltung A 5 4

*) Die Kurskombination K30 (vom 13.11.—22.12.78) **) Die Kurskombination KM 11 (vom 19.2.-2.3.) er¬

ergibt eine umfassende 30-tägige Ausbildung in gibt eine vertiefte 11-tägige Ausbildung in Elektro-
Elektro-, Autogenschweissen, Metallbearbeitung, und Autogenschweissen, in der Metallbearbeitung
sowie für Einsatz, Pflege und Instandhaltung wie und in der Anfertigung einfacher Konstruktionen,
auch für die Vornahme von Reparaturen an
Landmaschinen und Traktoren (ohne Mähdrescher). Änderungen in dieser Kurstabelle bleiben vorbehalten.

WICHTIG! jetzt schon auf den ihnen passenden Termin
anInteressenten, die während der drei ersten Monate melden. Besonders im Januar und Februar können
des Jahres Militärdienst leisten müssen, sollten sich viele Anmeldungen nicht berücksichtigt werden.

Anmeldeformulare und Kursprogramme sind anzufordern beim Zentralsekretariat des SVLT, Postfach 210,
5200 Brugg, Telefon 056 - 41 20 22.

Öga-Nachlese

Keine verdichteten Böden
mehr...
Die Vorteile einer robusten Spatenmaschine sind in

der Fachpresse seit Jahren ausführlich diskutiert
worden. Leider konnten diese Vorteile bisher nur
Besitzer von PS-starken Traktoren für sich in Anspruch
nehmen.

Auch war somit der Einsatz bei beengten Möglichkeiten,

im Treibhaus etc. problematisch.
Unbestritten sind die wichtigsten Kriterien einer

Spatenmaschine wie folgt:
— angenehme grobkrümelige Lockerung des Bodens
— arbeitet 30—40 cm tief
— sorgt für eine gesunde Wurzelbildung
— fördert den notwendigen Gasaustausch im Boden

Die Wega AG, 6210 Sursee, seit Jahren im Obst-,
Wein- und Gartenbau engagiert, bringt nun einen
Einachser «Hako-Rekord» mit angebauter
Spatenmaschine auf den Schweizer Markt.

Zunächst einmal ist diese Kombination auch für
kleinere Betriebe preislich interessant und weiterhin
besticht das Gerät durch spezielle technische
Eigenheiten.

— Arbeitsbreite der Spatenmaschine ca. 80 cm
— extrem langsamer Arbeitsgang, wichtig bei steini¬

gen Böden
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